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Bericht 

Bezug nehmend auf die letzte E-Mail vom 20.08.2014 (s.Anlage) habe ich mich 

nochmals mit Herrn Engel telefonisch abgestimmt. Herr Engel erklärte nochmals 

eindeutig, dass er uns die Gründung einer Hallen- und Solar GmbH nicht empfehlen 

kann. Auf Grund der anstehenden Gesetzesänderung zur E|EG- Umlage wird bei einer 

solchen GmbH kein Gewinn mehr erwirtschaftet, der zur Refinanzierung des Hallenbaus 

eingesetzt werden kann. Er sieht dieses Risiko eindeutig zu hoch. Er stellte auch 

nochmals klar, dass der aktuelle Gesetzentwurf auch keine Besitzstandsregelung 

beinhaltet, so dass wir bei einer früheren Gründung jetzt ebenfalls von dieser 

Gesetzänderung negativ betroffen wären. Einziges mögliches Szenario wäre noch eine 

Konzeption der Anlagen unter einer sogenannten Bagatellgrenze. Aber auch in einem 

solchen Fall vermutet Herr Engel, dass wir kaum Gewinne erwirtschaften, da wir 

insgesamt durch eine GmbH zusätzlichen Aufwand benötigen, der mögliche Gewinne 

dann wieder schmälert. 

Für eine Erläuterung für den Gemeinderat wird Herr Engel ebenfalls zur Verfügung 

stehen. 

Isuthard, 15.09.2014 
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